
Bienentag mit Auftakt zum Volksbegehren Artenschutz in Baden-Württemberg 

Aktionstag anlässlich des Weltbienentags Sonntag in Stuttgart  

Mit einem großen Bienen-Aktionstag startet am Sonntag, 19. Mai, das Volksbegehren Artenschutz in 

Baden-Württemberg. Los geht es um elf Uhr auf dem Züblin-Parkhaus in Stuttgart. Auf Einladung von 

proBiene - Freies Institut für ökologische Bienenhaltung, Slow Food Deutschland e.V. und dem 

Bienenschutz Stuttgart e.V. wird es ein breites Angebot rund um das wichtigste Nutztier der Welt 

geben – die Biene. Der Tag wird anlässlich des Weltbienentages ausgerichtet (20. Mai) und ist der 

Startschuss für die Sammlung der 10.000 notwendigen Unterschriften für die Beantragung des 

Volksbegehrens Artenschutz Rettet die Bienen beim baden-württembergischen Innenministerium. 

Neben der Unterschriftensammlung zeigen die Veranstalter durch Aktionen und Informationen nicht 

nur die Faszination der außergewöhnlichen Geschöpfe, sondern auch: Es ist jetzt höchste Zeit zum 

Handeln, wenn wir die Artenvielfalt als unser aller Lebensgrundlage auf diesem Planeten erhalten 

wollen. 

„Es wird immer deutlicher, dass ohne ein schnelles Umsteuern der Mensch die Lebensgrundlage, die 

uns die Natur bietet, von dieser Welt verdrängt wird“, sagt Tobias Miltenberger, Geschäftsführer von 

proBiene. „Es kann nicht sein, dass es Bienen heute in der Stadt besser geht als auf dem Land. Die 

Politik ist in der Pflicht, dem Biodiversitätsverlust sowie dem Einsatz von insektenvernichtenden 

Substanzen auf dem Acker einen Riegel vorzuschieben“, sagt Ursula Hudson von Slow Food 

Deutschland. Und Anke Heidemüller von Bienenschutz Stuttgart e.V. sagt: “Es gilt, unser Ökosystem 

nicht weiter zu destabilisieren und dafür ist der Erhalt der Artenvielfalt unerlässlich.” 

Dass proBiene, Slow Food und der Bienenschutz Stuttgart den Bienentag gemeinsam veranstalten, 

zeigt die Stärke des Volksbegehrens Artenschutz: Mittlerweile haben mehr als 60 Verbände, 

Unternehmen und Vereine ihre Unterstützung erklärt. Die Bäuerliche Erzeugergemeinschaft 

Schwäbisch Hall, die ebenfalls zum Unterstützerkreis zählt, wird die Gäste am Sonntag unter 

anderem mit Wraps mit Secreto der alten Landrasse Schwäbisch-Hällisches Schwein und Wraps mit 

Grillgemüse und Bio-Heumilchkäse der Dorfkäserei Geifertshofen verköstigen. Der Gründer der 

Erzeugergemeinschaft, Rudolf Bühler, wird genauso zu den Vortragenden zählen, wie 

Staatssekretärin Gisela Splett, Rupert Ebner von Slow Food und die Stuttgarter Imker David 

Gerstmeier und Tobias Miltenberger. Neben Vorträgen und Diskussionen zur Biene bieten die 

Veranstalter ein buntes Programm aus Herstellung von Bienenwachskerzen, Bau von Nisthilfen für 

Wildbienen, eine Honigverkostung und ein Gewinnspiel. 

Wer es Sonntag nicht nach Stuttgart schafft, kann das Volksbegehren unterstützen, indem er die 

Unterschriftenformulare unterschreibt und weiterverbreitet. Diese können ab 19. Mai auf der Website 

des Volksbegehrens, www.volksbegehren-artenschutz.de, heruntergeladen werden. Als 

Unterstützung  zählen nur Unterschriften auf diesem Formular. proBiene hat das Volksbegehren 

Artenschutz angestoßen. Die Initiatoren, die Summtgart-Imker David Gerstmeier und Tobias 

Miltenberger, wollen unter anderem durch den Ausbau der ökologischen Landwirtschaft, die 

Reduktion des Pestizideinsatzes und den Ausbau von Bildung im Bereich nachhaltiges Wirtschaften 

stärker als bisher gesetzlich verbindlich die Artenvielfalt schützen. 

proBiene - Freies Institut für ökologische Bienenhaltung hat das Ziel, das Wissen um die essentielle 

Bedeutung der Biene zu verankern und Methoden der biodynamischen Imkerei zu entwickeln. Die gemeinnützige 

Einrichtung wurde 2016 von Demeter-Berufsimkern gegründet.  www.probiene.de  

Slow Food Deutschland e.V. ist eine internationale Bewegung, die sich dafür einsetzt, dass jeder Mensch 

Zugang zu Nahrung hat, die sein Wohlergehen sowie das der Produzenten und der Umwelt erhält. Die Slow 

Food Bewegung zählt in Deutschland rund 14.000 Mitglieder in rund 85 Convivien. 

Bienenschutz Stuttgart e.V., engagiert sich seit 2013 für den Schutz von Wildbienen und die wesensgemäße 

Haltung von Honigbienen. Zudem ist der Verein Regionalgruppe des Netzwerks Blühende Landschaft, welches 

ein insektenfreundliches Blühangebot fördert. www.bienenschutz-stuttgart.de 

Kontakt Volksbegehren: Sven Prange, sven.prange@probiene.de, Tel. 0711/407992-30 

http://www.probiene.de/
mailto:sven.prange@probiene.de

